Relazione sull’attività 2009 – 2013 della Commissione provinciale per le pari opportunità per le donne
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Vorwort – Prefazione

[image: image3.jpg]



Foto: Georg Dekas

	Seit Jänner 2014 verantworte ich als Landesrätin wichtige Befugnisse des Landes Südtirol. Ich freue mich sehr, dass auch die Chancengleichheit dazu zählt, setze ich mich doch seit vielen Jahren für Frauenanliegen ein und konnte federführend zur Verabschiedung des Gleichstellungsgesetzes und zur Einführung einer Geschlechter-quote in Führungspositionen beitragen. In den letzten Jahren sind zentrale Ziele wie der Abbau der Lohnunterschiede zwischen Frauen und Männern oder die Verbesserung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf verfolgt worden, die heute im Regierungsprogramm verankert sind. Für diesen Einsatz danke ich den Frauen im Landesbeirat für Chancengleichheit der letzten Legislaturperiode herzlich. Die wirkliche Wahlfreiheit im Moment der Familiengründung für Frau und Mann, die Herausforderung Pflege für die Familien, der Kampf gegen die Gewalt an Frauen oder der Einsatz für eine stärkere Vertretung der Frauen in den Führungsetagen in Wirtschaft und Politik sind nur einige der Themen, an denen ich gemeinsam mit dem Landesbeirat für Chancengleichheit und unserem Team im Frauenbüro arbeiten werde – in Südtirol und über die Landesgrenzen hinaus. 
	Wir haben einiges erreicht: 

Einführung des Equal Pay Days, mehr Frauen in Führungs-positionen und Politik, dank zweier Urteile ist der Verwaltungsrat der Etschwerke nicht mehr nur männlich besetzt. Dies auch dank des Einsatzes der Frauen des Landesbeirates. Budgetkürzungen und büro-kratische Hürden haben die Arbeit nicht immer leicht gemacht. Trotzdem ist es uns gelungen wichtige Projekte voranzutreiben. Ein herzlicher Dank geht deshalb an alle Beiratsfrauen, die teils im neuen Beirat weiterarbeiten, teils Platz für andere Frauen gemacht haben. Ihnen allen gilt ein großer Dank für ihren Einsatz. In einer Klausur wurden bereits die Ziele der nächsten Jahre definiert. Neben den bewährten Themen wie Schließung der Lohnschere, Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Gewaltprävention, Stärkung der Frauenpräsenz, kommen neue Themen wie die Gendermedizin und die Chancengleichheit im Sport dazu. Wir werden aber weiterhin ein wachsames Auge auf die Einhaltung der Chancengleichheit in allen Bereichen werfen.  


	Si è da poco insediata la nuova Commissione provinciale pari opportunità . È il mio secondo mandato in qualità di vicepresidente, e  voglio innanzitutto ringraziare tutte le colleghe della Commissione precedente e del Servizio Donna per gli anni passati lavorando insieme, anni in cui ho imparato molto, e, soprattutto, che mi hanno dato la possibilità di conoscere persone, realtà, modi di pensiero sempre stimolanti e, a volte, inaspettati. Sono sicura che la nuova Commissione, che ha già stabilito il proprio programma di attività, saprà affrontare il suo mandato con serietà e impegno, in un momento in cui la crisi economica e le politiche di austerità hanno nuovamente portato ai margini dell‘agenda politica europea le pari opportunità, che pure ne rappresentavano un elemento centrale. Auguri a noi tutte, quindi, con la speranza che il nostro lavoro possa essere utile alle donne e agli  uomini e che almeno per le generazioni a venire la parità e il rispetto fra i generi siano sostanza e non solo forma. Un pensiero a Martina del Servizio Donna, che non c’è più.




Finanze

Le seguenti tabelle danno un’indicazione sulla situazione finanziaria della Commissione provinciale degli ultimi anni. A causa delle misure attuate per una riduzione dei costi soprattutto negli anni 2010 e 2011 una gran parte dei fondi stanziati non poteva essere utilizzata, il che ha reso il lavoro più difficoltoso. L’obbiettivo primario è dunque quello di essere in grado di utilizzare in pieno i fondi stanziati e destinati alle pari opportunità.
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Stanziamento iniziale

280.000,00270.000,00254.000,00222.000,00196.000,94150.000,00

Storni

761,30 21.100,00

Stanziamento definitivo

280.000,00269.238,70254.000,00200.900,00196.000,94150.000,00

Liquidato

235.839,95164.041,39118.529,20112.623,54116.971,55

Resto

44.160,05105.197,31135.470,8088.276,4679.029,39

2009 2010 2011 2012 2013 2014
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110.000,00 80.761,30 75.000,00 95.000,00 90.000,00 69.195,36

1 2 3 4 5 6


